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Dienstag den 3 . April t 8 ZA.

Oberamt Nagold.
Aenderuir ^ ei » im Bestand der

Steuer Objekte betreffend.
Die Gemeinterathe werten aufge-

fortert , über die vom I . Marz 18 ^/zg
vorqckom,neuen Berändernngen in dein
Bestand der Steuer - Oojekte , welche
bei tem LanbeSk raster auf den l . Juli
1854 zu berücksichtigen stnd , Berzeich-
nisse ober Fehlanzeige » am nächsten
Bokenlag ernzusenden.

Den 1. Apirl >854.
K . Oderamt . Wiedbekink.

Oderamt Nagold.
Die Onevorfteher werten zu ihrer

Nachachtung hiein » benackrichligt , daß
nach einer Muchcilung des K . Oder-
amis Blaubeure » vom 2 . d. M . d«e
im Druck und Verlag von Bernhard
Friedrich Bogt in Weimar 1851 er
schienen ? Schrift : „ Wunder de>
S ympathie und veo Magnetismus von
Helnlich von Ge stendergk " wegen
»bres unsittlichen InhaliS vorläufig
mit polizeilichem 'Beschlag belegt wor¬
den ist. Den 4 . April 1853.

K . Oberamt . Wiedbekink.

Oberamt .Nagold.
Aufforderung.

Der Säger Johann Georg Här¬
ter von Enjidal wirb aufgefoider «,
Behuts einer gegen Ihn einzuleitcnden
Untersuchung sich alsbald hier zu stel¬
len , widrigenfalls er steckbrieflich ver¬
folgt werden wurde.

Die betreffende » Ortsvorsteber ha»
den dies dem Häriier zu eröffnen.

Den 2 . April 1853.
_K Oderamt . Wiedbekink.

Oberamrsgrncht Nagold.
Schuldenliquidatiou.

3 « der nachgenannten Gantsache

ist zur Lckuldenliguidanon rc , Tagfahrt
auf die unten bezeichne »? Zeit ande-
raunu , wozu die Gläubiger und Bur¬
gen unier dem Auiügeii vorgelaken
werden , daß tw ') ticklliquidirenden,
so wen ihre Forderungen nicht aus den
Gerichrs - Äfien bekannt sind , am Schlüsse
der 1! qiidalwn durch Ausschlußbe-
sedeid von der 'Masse ausgeschlossen wer¬
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werken , baß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genedmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Guteipffegers der Erklärung
der Mehrheit idrer Klasse beitreten.

Johannes Bechtold,  Kleemeister
von Nagold,

Donnerstag den 5 . Mai 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Raihhaus zu Nagold.
Nagold , den 30 . Mär ; 1853.

^önigl . OberamISgenchl.
v . Rom.

Forstamt Wildberg.
Rev er Nagold.

H o l z - B e r k a u f.
I ) Am Samstag dem 9 . Apnl aus

den Lkaakswaldungen Mol-
tcnberg und Erlachderg:

54 Stucke 16 Fuß
ivrchcnr Teuchel,

3 Sagklöhe,
55 « lauer lannenes Brennholz,

325 Stucke aufgebundene und
1575 Stucke unaufgebundene kannene

Wellen.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr

rm Schlag Molcenderg , de » ungünsti-
ger Witterung auf dem RathhauS zu
Wiliterg.

r ) im Montag dem 11 . und Dien¬
stag dem >2 . April aus den Staat - -

.Waldungen Herrenblatt , Forst und
j Winterhalde:
! I Stamm eichenes Werkhvlz,
! 433 Stämme tannenes Langholz,

30 Sägklvhe,
220 Klafter lannenes Brennholz,

2000 Stucke aufgebundene tannene
Wellen und

3675 Stücke unaufgebundene tannene
Wellen.

Zusammenkunft je Morgens 9 Uhr
auf der Herrenberger Straße am
Steindruck ), bei un . ünstiger Witterung
findet der Verkauf auf dem Rathhans
rn Oderjettingen statt . Mir dem Ver¬
kauf des Lang - und Klotzholzes wird
der Anfang gemacht.

3 ) Am Mittwoch dem 13 . April
aus dem Staatswald Ob der Kling:

33 '/ , Klafter forchenes Brennholi,
625 Stücke unaufgeduntzene forchene

Wellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr
im Schlag , der ungünstiger Witte¬
rung in Oderjettingen.

Wlltberg , den 31 . März 1853,
Königliche - Forstamt.

Alber.

Forstamt Altenstmg.
Gerber Rindenverkauf

Im Revier Enzklösterle kommen
p -o >853 etwa 8 Klafter
eichene Grodrinde und im
Revier Altenstaig etwa 20

Klafter Fichrenrinde zur Nutzung,
zu deren Erflkigerung dl» Liebhaber
auf

Mittwoch den 20 . d. Mts .,
Morgens 10 Uhr.

hieher eingelaten sind.
SUtenstaig , den 1 . April 1853.

Königliches Forstamt.
Grüninger«



AmLsnotariaL Altenstaig.
Ettmannsweiler,

Gerichlsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschaftsverkauf.

Unter Bezleoung auf die frühere
Bekanntmachung in Nr . 17 desNagol-

der Intelligenz -Blattes , vom
1853 , findet ui der

tej
Friedrich Kirn,  Bauers von § tt-

mannsweiler,
auf dem dortigen Ratbhaus am

Samstag dem 7. Mai d. I .,
Morgens 8 Uhr,

ein zweiter , ohne Zweifel aber lezter
Verkaw der re. Klrnscken Liegenschaft,
gemeinderätblich zu 3895 fl. geschäzt,
wofür bis jezt nur 2205 fl. offerirt
wurden , statt.

Die Liebhaber hiezu einladend.
Altenstaig , den 1. April 1853.

König !. Annsnoiariai.
Wullen.

Stadt Altenstaig.
Zweiter Liegenschaft - -

Berka « .
In der Gantsawe des

Johann Jakob Koch , Tuch --
scheerers von hier,

kommt am
Samstag dem 7. Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Ralhhaus wiederholt zum
Verkauf:

Gebäude:
Die Hälfte an einem dreistöckigen

Wohnhaus und Scheuer
unter einem Dach , mit
einem Backofen im zweiten

und dritten Stock sammt Hof-
railhe in der untern Stadt an
der Nagold,

Anschlag . . . 800 fl-,
rin zweistöckigesFarbbaus mit ein»

gerichteter Wohnung beim HauS;
Anschlag . . . 300 fl. ;

Mähefeld:
Die Hälfte an 1 Morgen Vier¬

tel 14 '/ , Ruthen in der hintern
Reute,

Anschlag . . . 150 fl.,
2 Viertel 14 Ruthen in der Haf¬

nerhalte,
Anschlag . . . 150 fl.,

ein Rahmenplah oben am Walken-
Weg,

Anschlag . . . 50fl . ;

Wiesen:
Die Hälfte an 3'/ , 'Viertel auf

der Au,
Anschlag . . . 200 fl.

Zu dieser Deisteigerung werden
Kaufsliebhaber , auswärtige mit ob¬
rigkeitlichen Pratlkaiö - und Vermö'
gens -Zeuqnisse » versehen, eingeladen.

Den 30 . März 1853.
Stadtschultheißenamt.

Speidel.

W a l t d o r f,
Gerichts Bezirks Nagold.

Liegenscha ftS Verkauf.
Die in der Ganrmasse des Michael

Brenner,  Michaels Sohn , Zeug¬
mackers von hrer, vorhandene Liegen¬
schaft, bestehe» ' in:

Gebäuden:
ein zweistöckigesWohnhaus und

Scheuer im neuen Fleckte, HA'M
an der Nohrdorfer Straße,

Brantversicherungsanscklag 750 fl.,
Gememterathlicher Anschlag 400 fl.,

Wiesen:
'/g Morgen 34,0 Ruthen im Hoch¬

wald.
Anschlag . 40 fl

Burgertheile:
'/g Morgen 1,7 Ruthen auf dem

Brand.
Anschlag . 8 fl;

Markung Egenhausen:
A e ck e r:

2 Viertel im hohen Wald.
Anschlag . 20 fl.,
die Hälfte an 1 Morgen allda.
Anschlag . . . . . . 30 fl.,

Markung Obeischwandorf:
Wirsen:

die Hälfte an 1 '/ , Viertel vor dsm
Sohl,

Zecker:  Zelg JoheSberg:
28 Ruthen vor dem Hohl,

Anschlag . 10 fl. ^
wird vberamtsgerichtltchem Auftrag
zu Folge am

Donnerstag dem 7. April 1853,
Vormittags 8 Uhr,

auf dein hiesigen Ralhhaus zum Ver.
kauf ausgesezt , wozu die Liebhaber,
auswärtige mit geineinderathlicheu
Prädikats - und Vermögi nSzeugnifsen
versehen, Ungeladen werden.

Den 28 . Februar 1853
Schulibeißenamt.

G a n ß l e.

Oberthalheim,
Gcrichtsbezirks Nagold.

Liegenschaftsverkauf.
In der Gantsache des Joseph Nafz,

Webers von hier , kommt die in der
Masse vorhandene Liegenschaft in Folge
K. overamtsgerichillchem Auftrage am

Montag oem 18. April d. Z .,
Vormittags 11 Uhr,

aut hiesigem Rathvause im öffentlichen
Aafstreich zum Verkauf , bestehend in:

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus und

die Hälfte an einer Scheuer,
KW unter einem Dach , an derHor-

'.eÄN der Staig,
Anschlag . . . 300 fl.;

Ackerzelg Weschenthalt'
1 ' /, Viertel 24 Ruthen auf dem

Baisinger,
Anschlag . . . . 30 fl.;

Zelg Ersckenihal:
2 '/ » Viertel im Rammenihal , Din¬

kel- und Weizen- Blum,
Anschlag . . . 60 fl .,

'/z Viertel im Külrain , Waizen-
blum,

Anschlag . . . . 8 fl.,
lf -2 Viertel 19 Ruthen im Staig-

acker, Dückcl,
Anschlag . . . 25 fl. ,

l ' /z Viertel 25 Rathen im Blei-
acker, Weizenolum,

Anschlag . . . 20 fl.;
Zelg Wittbau:

2 '/ , Viertel im Rauhgrund,
An chiag . . . 60 ff;

Wiesen:
Viertel 19 ,̂/, Ruthen >m Schein,

Anschlag . . . 30 ff;
Harten und Zünder:

Viertel tm Schauflenderg,
Anschlag . . . 30 fl-,

1 Viertel an der Horber Staig,
Anschlag . . . 50 ff;

Uiitertbalbermer Markung:
Ackerzelg Witthau:

die Hälfte an
1^', Morgen 10,3 Ruthen in hin«

«erea Acckern,
Anschlag . . . 30 fl.;

Alibeimer Markung:
3 Viertel auf dem Baisinger,!

Anschlag . . . 100 fl.
KaufSliebbaber werden auf obigen

Tag und Stunde eingelaven , auswär-
l ge unbekannte Käufer haben sich mit



beglaubigten Prädikats - und Bermö-
genszeugnissen ouszuweisen.

Den 18. März 1853.
Schulbeißenamt . Klink.

Ncuneck,
Oberamis Freudenstadt.

Wasserwerke - und Gitter-
ZI erkauf.

Die Müller Trückschen  Eheleute
dahier find gesonnen , nachstehende
Realitäten aus freier Hand zu ver¬
kaufen, und zwar:

«O Gebäude:
1) El » zweistöckigesWohnhauS mit

eingerichteter Mahlmühle,
.Gerdgang und zwei iMahl
kgängen, Scheuer und Stal¬

lung unter einein Ziegeldach,
2) eine zweistöckige Leibge-

dingwohnung mit Gack- WAÄ
ofen - Waschküche und M -M
Keller,

3) eine Oclmühle und Werkrcide;
ti . Fcldgüter:

1) 22/g Morgen » -z ^ ^
Baum - und Gras-
garten , welche um
die Gebäude herum
liegen,

2 ) 22/g Morgen Wiesen und
3 ) 15 /̂g iMorgen Aecker.
Die Muhte ( sogenannte mittlere

Mühle ) liegr an der Glatt , hat hin¬
reichende Wasserkraft und Bau - und
Brennholz -Gerechtigkeit , auch erhält
der Müller von jedem vordeifahrenden
Floße ein Durchlaßbrett ; Gebäude
und Feldgürer sind in sehr gutem
Zustande.

Die nähern Bedingungen werden
bei dem Verkaufe selbst, welcher am

Mittwoch dem l3 . April,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Nathsz ' mmer statt finden
wird , bekannt gemacht werden.

Die Liebhaber , unbekannte mit den
nölhigen PradikatS - und VermögenS-
Zeu - nlffen versehen , werden hiezu
erngeladen uud die löblichen Ortsvor-
stände um gefällige Bekanntmachung
ersucht.

Ans Ausirag r
Schulmeister GloS.

Nagold.
Empfehlt «n g.

Neineu Land - Honig em-
pfiehlt Louis S a u l t e r,

' E -. bei der K-rche.

Nagold.
Bekanntmachung.
Unter Bestehung auf die diesseitige

Bekanntmachung im Amtsblatt vom
25 . Februar b. I . Nro 16 wird zur
öffentlichen Kennrniß gebracht , daß
nach einem Erlasse der Centralstelle
für Londwirihschofk nunmehr auch
ein Wagnermeister des Bezirks , —
welcher die Anfeltignng von Acker-
geräthschafien zu erlernen wünscht,
Aufnahme in den demnächst beginnen - I
dl » LehrkurS in der AckcrgeraivschaflS-
Werkstaike zu Hohenhcan findet , und
daß ewem solchen für die Dauer deS
LedrkurseS von eilva V2 Monat ein
SlaarSdeilrag von 10 fl. verwilligt
wird.

Lustbezeugende wollen ihre Aufnahme-
Gesuche bis 9 . t . MtS . bei dem Un¬
terzeichneten einreichen, wobei bemerkt
wird , daß später einkommende Gesuche

!keine Berucksichiigung mehr finden
können.

Zugleich wird bekannt gemacht,
daß von der Centralstelle für Land-
wlrrhschaft dem GezirkSverem ein Simri
fiühcs Welschkorn zum Geschenk ge¬
macht wurte , welches in den nächsten
Tagen antommen und zu Anbauver-
suchen in dem Hause des Unterzeich¬
nern unentgeldlich abgegeben werden
wird.

Auch werden in den nächste» Tagen
zwei Originaldallen , je 130 Pfund
im Gewicht , Guano zu dem Preise
von 7 fl. per Centner ankommen und
wirk dabei bemerkt , daß eine Origl
nalballe gerade passend ist für die
gründliche U ed er, und Beibringung
von 1 Morgen und für die Ganz
düngung von Morgen der mitt¬
leren Bodenart.

Landwinde , welche Versuche machen
wollen , können bei dem Unterzeichne¬
ten Bestellungen treffen , bei welchem
auch die Gebrauchs - Anweisung zur
Einsicht offen liegt.

Nagold , den 4 . April 1853.
Sekretär des landwirthschaft-

lichen Vereins:
Oberamkspfleger Roller.

Wenden,
GerichtSdezirks Nagold.

Gläubizer - Aufruf.
Johannes und Christoph Friedrich

H erller  find emschlrssm , nach Ame¬
rika auSznwandern , es werden daher'

«Se d.e/enigen aufgefordert , die irgend
einen Anspruch oder eine Forderung
machen zu können glauben , solche

innerhalb 15 Tagen,
von heute an gerechnet , bei der Un¬
terzeichneten Stelle geltend zu machen,
wobei bemerkt wird , daß kcm Vermö¬
gen zurückj,elassen wird , auch später
keine Zahlungshülfe mehr geleistet wer¬
den kann.

Len 26 . März 1853.
Gemcmderatb.

Für ivn den Vorstand:
W idma ier.

Ed Hausen,
Oberamis Nagold.

Weg sperre.
Der Weg von hier nach Cbersbardt

kann wegen eines Brückendauwesens
14 Tage laug , von heute au gerech¬
net , nicht mehr befahren werden.

Den 4. April 1853.
Schuliheißenamt.

Salzstetten,
Oberamis Horb.

Hrucbt - Verkauf.
Die Zehntkasse und Gültkafse da¬

hier ist gesonnen , am
Montag dem 11. April 1853,

Vormittags 9 Udr,
am gedachten Tage aus dem Rathhaus

dabier cirka 115 Scheffel
Dinkel und c-rka I 15Schef-
fel Haber , in guter Qua-

M-litä « und sauber geduzte
Früchten , an den Meistbietenden ge-
gen haare Bezahlung zu verkaufen.
Die Früchte können vor dem Verkauf
cmgesehen werden . Die Kauisliebda-
ber werden auf oben bcstimmien Tag
und Stunde höflich eingcladen.

Aus Auftrag:
Zehnirechncr Berge.

Calw.
Lehrlings - (besuch.

Ein gut erzogener junger Mensch,
der die Messerschmidö -Profession gut
erlernen kann , findet Gelegenheit bei

Friekr . Herzog,  Messe , sch,,io.

G ü l t ü e i n,
Oberamks Herrenberg.

M 0 ft feil
Ungefähr 4 Eimer guten

Obstmost Kai zu verkaufen
3g Jak . Bökle,

Bauer.



*i « 8rs^ -

P fa lzg r afenweiler,
GerichtSbezirks Freudenstakt.

WirthsckaftS - und Güter-
S(crkanf

Die vier Gebrüder Stockinger
find fest enischloffen , ihre aus der
Makhaus Wösnei scheu Gantmasse von

zugeschie
tene

Wilb-
^' chafr zum

Ochsen
dahier sanimt Bierbrauerei , Oekouo
wie - Gebäude unk Guter, , an den
Meistbietenden zu verkaufen , wozu

Donueiitag der 14 . April d. I.
festgesezi ist , und neiden Liebhaber
hiezu höflickst euiaelaben , an besagtem
Tage im W -nhschaftslokale selbst die
Werkaufrbetiugungcn zu vernehmen.
Aber auch unter der Hand kann mit
unS oder dem Pfleaer g?errn Fez er
ein Kauf abgeschlossen werten.

Den 28 . März 1853,
Die Gebrüder:

Friedrich Stockinger.
Adam Stockinger.
Kr . Fezer

Neichenbach,
Oberamts Freutenstadt.

Färberei zu verkaufen.
Familien - Verbält " isse wegen und

«us Auftrag der Wittwe verkauft der
Unterzeichnete die früher dem verstor¬

benen Gottlob Frei  zugebö-
Mi-Z nge Färberei nebst einigen Mor-
^Mgen Feld unter b lligen Zah¬

lung - Bedingungen und sind Liebhaber

auf
Donnerstag den 7 . April,

Nachmittags 2 Uhr,
ins Gasthaus zur Sonne dahier ein»
geladen . Hiebei wird bemerkt , daß
das Anwesen neu erbaut , die Färberei
an einem fließenden Wasser zweckmä¬
ßig eingerichtet ist , und mit geringen
kosten in e ne Schönfärberei verwan¬
delt werben kann , wobei es einem
tüchtigen Mann bei der Nähe Freu-
denstabls an Beschäftigung n cht fehlen
dürfte . Die Lage zum Getriebe selbst
ist günstig und mitten im Orte an der
Straße nach Heselbach und Igelöberg
und hat sich das Geschäft fortwährend
einer guten Kundschaft zu erf euen.

LindenwlNv Gehn et
von Dsrnhan.

Effrin gen,
Oberamts Nagold

Bei dem Unterzeichneten sind 40
Pfund fläch jenes , achtschnellerigeS
Tarn , sehr schöner Qualität zu bil¬
ligem Preise zu haben,  dcßglcichen
6 Pfund schönes Femmelgarn !

Pfarrer Halm . I

Nagold.
Der Unterzeichnete verpacktet

seinen (Harten an der Freudenstäkter
Straße , und ersucht die Liebhaber,
sich innerhalb 8 Tagen bei ihm zu
melden.

Den 30 März 1853.
Dekan Fr eiHofer.

S erne ck.
Verkauf

Ungefähr 100 Centner unberegneteS
^ Ä ^ bu und Oehmd , ferner

Roggen - und Gelsrenstrob,
»« LMtÄ Sehkartvffeln und engli¬
schen Sähaber hat gegen haare Be¬
zahlung zu verkaufen

Schulmeister Nestlen.

Ammern bei Tübingen.
Drückte feil.

Daselbst sind einige Hundert Sebef.
fel Dinkel altes und neues
Gewächs , und noch etwas
Gerste vom Jahrgang 1852
zum Verkauf ausqcsctzk,

wovon zu entsprechenden Prei en in
beliebigen Quantitäten abgegeben wird.

Den 28 . Marz 1853.

oft schiffe « euer Linie.

lx habe ich für den Mon,t April fünf Abfahrten am
10, , 20 . , 25 . und30 . , und bin ermächtigt , zu bil-

Preisen Akkorde  abzuschließen.
Die Gesellschaft , welche ich vertrete , gehört zu den solidesten und

reichsten deS gedachte» Hafens , weßhilb ich init gutem Gewissen zu Be¬
nützung meiner Schiffe einladen kau ».

Nagold,  10 . Mär ; >853 . I . C. Pfleidcrer.

Nagolder woGem iwe rächt -, Brod -, F .enm -, Lrklualieii - und Holz -Preise den 2 . April 1853.
P r e i « ,gnicbt-

«atlungen . höchster , mittlerer , niederer-
—-

ft. kr - , fl . ! kr. fl. .kr. Sch. Ä>r , ! fl. ' kr.
Dinkel , neu. I Sch. 7 12 5 57 4 30 rök — 1187 17
Duilel , atl. — — — — - - ! ! ^
L -rn «n . . — — — — — — — — ! —
Häver . . 6 — 4 48 Z 30 S9 — ^ I » 7 23
Sderfle . . 9 4 8 ,8 7 52 42 i i 3 5 34
Madürucht. — — 9 ZK _ — 1 2 12 I —
BvVnLK 1 Dr. 1 r8 1 41 t 40 2 r > 41 j E»
Weizen 1 4t 1 38 t 32 2 !i> 28
Roggen . t 24 1 t8 1 12 1 — 10 24
Wicken , . t SS 1 19 t 10 S 2 5 "r >8
idrbsea , . 2 6 t 52 1 48 — 5 9 22
L >i«n , , . 1 52 l 4L 4 S2 — 5 8 44
rtn -Ec . ste 1 — — 59 — 52 1 « 13 52

Wnize — — — — — — — . —

Verkauft
wurden:

Lrlöl Brov - Preis
Pld . .idernenbrvd
„ Schwarzoroo , .
Weck , 7 Ltd. - L

Fleisch - Preis
Pld , Ochssnbeisch
, Rinobeisch
» Oain neiäeisch
. Kalbbeisch
. schwemesteisch,

abgewogen
unabgezogen

Fett - Prefse.
, Schweine - schmalz

Ainvsch -ua lz
B aller ,

e.
12 kr,
1» .

8
7

9
»0

24
24
>8

1 Psd , L>chrer,gegvffe » e20 f».
t Psd , Lichter,gezogcnclb sr.
1 Pib . Seife , . >41 «.

Hoiz - Pre >sr.
Böbseiten , 1- »reit:

raube . . 2V— 3« kr.
batbiauder » 40  .
d linde . . . »4  „

Breiter, ! - br . 16— >8  ,
. 9— I0 " br , . 14 ,

Rabmenichenkei 10 — 12 .

Nedigirt , gedruckt -md »erlegt von der Buchhandlung von G . Za «ser.

Lallen . . , .
Kl . Buchenholz!

»r . Ach, « 12
geflößt . 12

,kkl. Tanneabotz:
Pr . Achs«
g- flüßt . .

2 - 4.

fl. t,

« »
« »si
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